
03. April 2025

Trump verhängt 20% Zölle auf EU –
Handelskrieg droht!

US-Präsident Trump kündigt 20% Zölle auf EU-Importe ab
dem 9. April 2025 an, womit er sich gegen unfaire

Handelspraktiken wehren will.

USA - US-Präsident Donald Trump hat angekündigt, am 9. April
2025 Zölle in Höhe von 20 Prozent auf Einfuhren aus der
Europäischen Union einzuführen. In einer Presseerklärung
äußerte Trump, dass die EU die USA „abzockt“, und bezeichnete
die aktuelle Situation als „traurig“ und „erbärmlich“ t-online.
Diese Maßnahme ist Teil einer breiter angelegten Tarifpolitik, die
zusätzlich universelle Zölle von 10 Prozent auf Importe aus allen
Ländern in die USA umfasst.

Trump begründet seine Entscheidung damit, dass die USA
bereits Zöllen in Höhe von 39 Prozent ausgesetzt sind und sieht
die neuen Maßnahmen als notwendig an, um die heimische
Industrie zu schützen. Der Vorsitzende des Handelsausschusses
im Europäischen Parlament, Bernd Lange, warnt jedoch vor den
gravierenden negativen Konsequenzen dieser Zölle. Er
bezeichnet sie als ungerechtfertigt, illegal und
unverhältnismäßig und warnt vor einer möglichen Eskalation,
die eine wirtschaftliche Abwärtsspirale sowohl für die USA als
auch für die globalen Märkte nach sich ziehen könnte.

Folgen für die Wirtschaft

Handelskriege und Zölle haben oft erhebliche Auswirkungen auf
die Beziehungen zwischen Ländern und die globale Wirtschaft.
Ein Handelskrieg entsteht, wenn Staaten gegenseitig Schutzzölle

https://www.t-online.de/nachrichten/ausland/usa/id_100663360/trump-bestraft-eu-mit-20-prozent-zoll.html


und Handelsbeschränkungen verhängen, was die
Handelsbeziehungen zwischen den betroffenen Ländern stark
beeinträchtigen kann Bäcker BW.

Die Erhöhung von Zöllen kann zu steigenden Preisen für die
Verbraucher führen, was sich negativ auf die Kaufkraft
auswirken kann. Diese Kostenerhöhungen beeinflussen nicht nur
den Einzelhandel, sondern können auch die Inflation anheizen.
Dadurch könnten viele Haushalte mit höheren Ausgaben
konfrontiert werden, während die Auswahl an verfügbaren
Produkten möglicherweise geringer wird.

Handelsbeschränkungen: Zölle und
Einfuhrbeschränkungen führen zu erhöhten
Importkosten.
Rückgang des internationalen Handels: Eine
Einschränkung der Handelsbeziehungen kann das
Wachstum der globalen Wirtschaft verlangsamen.
Belastung zwischenstaatlicher Beziehungen: Zölle
können Spannungen und Konflikte zwischen den
betroffenen Nationen hervorrufen.

Zusätzlich zur Belastung der Wirtschaft befürchtet Lange, dass
letztendlich die Verbraucher in den USA die schwerste Last eines
solchen Handelskriegs tragen werden. Dies könnte nicht nur die
USA betreffen, sondern auch andere Länder, die auf den
amerikanischen Markt angewiesen sind. Mit der Verhängung von
Zöllen besteht das Risiko von Vergeltungsmaßnahmen, die die
wirtschaftliche Situation weiter destabilisieren könnten.

Blickt man auf die langfristigen Auswirkungen, so zeigen
Analysen, dass Handelskriege grundsätzlich das
Wirtschaftswachstum verlangsamen und zu Unsicherheit für
Unternehmen und Investoren führen können. Diese
Unsicherheiten beeinflussen Investitionsentscheidungen und
könnten möglicherweise zu einem Teufelskreis von immer
höheren Zöllen und Handelsbarrieren führen, der finanzielle
Stabilität gefährdet.

https://www.baecker-bw.de/handelskriege-und-zoelle-analyse-ihrer-auswirkungen-auf-globale-volkswirtschaften/
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